Ev.-luth. St. Johannes-Kirchengemeinde Groß Escherde

Kirchenvorstand

Schulstraße 16



31171 Nordstemmen OT Groß Escherde



Tel.  05069-2660



Fax  05069-965735



Bankverbindung:



KKA Hildesheim, Stichwort Gr. Escherde



Sparkasse Hildesheim



Kto.-Nr. 31503                    BLZ 25950130


Vereinbarung

über  private Nutzung der Gemeinderäume des Gemeindehauses in

1.
Die Kirchengemeinde St. Johannes, Groß Escherde, stellt die Gemeinderäume des Gemeinde-hauses zur privaten Nutzung für Kaffeetafeln und kleine Feiern oder für Kurse von Bildungsträgern zur Verfügung.


Der Kapellenraum sowie dessen Mobiliar wie auch der sich in Emmerke im Keller befindliche Jugendraum stehen ausdrücklich nicht für private Nutzung zur Verfügung.

2.
Die Nutzung erfolgt im Rahmen der Hausordnung. Diese hängt im Gemeindehaus aus oder ist bei der Reservierung einzusehen.

3.
Die Gemeinderäume werden am ………. ganztägig  genutzt. Rückgabe der Räume am             . um   ………….. Uhr. Eindecken:……………………. Die separaten Jugendräume  werden nicht mit vermietet.

…………………………………………………………………………………………………

Name u. Vorname der/des Nutzers

        Anschrift



             Telefonnummer

4.
Die Schlüssel werden vom Nutzer am              um                 Uhr übernommen.

und 



    am                                 bis                  Uhr   zurückgegeben.


Die Schlüssel werden nur vom Unterzeichner benutzt. 


Für verlorene Schlüssel (Schließanlage) haftet der Unterzeichner in vollem Umfang.

5.
Die Nutzungsentschädigung beträgt     ……… Euro, zu zahlen bei der Schlüsselübernahme. 

Deren Termin ist zu vereinbaren mit Frau …………………………..
6.
Die Nutzer der Gemeinderäume verpflichten sich, die Räume und das Inventar, insbesondere 

auch die Küche mit den technischen Geräten, ordnungsgemäß zu behandeln.

7.
In allen Räumen gilt Rauchverbot

8.
Für Beschädigungen an den Räumen oder beschädigtes oder zerstörtes Inventar haftet der

Nutzer in volle Höhe.

9.
Tische und Stühle sind sauber, das Geschirr ist gespült zu hinterlassen.

10.
Die genutzten Räume sind besenrein bzw. staubgesaugt zu verlassen. Anfallender Abfall soll in 
den Mülltonnen vor dem Haus entsorgt werden. Letzteres gilt auch für die Außenanlagen.

11.
Handtücher und Geschirrtücher sowie Reinigungsmittel sind vom Nutzer zu stellen.

12. 
Grundsätzlich gilt, dass der ursprüngliche Zustand des Gemeindehauses nach der Miete wiederherzustellen ist.

13.
Der Nutzer verpflichtet sich, die in Niedersachsen geltende Nachtruhe ab 22 Uhr einzuhalten. Die Lautstärke der Musik ist daher entsprechend anzupassen und herunter zu regulieren. 

Ich erkenne diese Vereinbarung und die Hausordnung an.

 
__________________________________   _____________________________
(Datum)

(Unterschrift des Nutzers)                                                      (für die Kirchengemeinde)
